
01. Mai 2025

Maibaum-Unfall in Rheurdt: Fünf
Verletzte bei Unglück am 1. Mai!

In Rheurdt, Nordrhein-Westfalen, stürzte ein Maibaum
während des Aufstellens und verletzte fünf Personen.

Polizei ermittelt.

Am heutigen 1. Mai 2025 ereignete sich in der nordrhein-
westfälischen Gemeinde Rheurdt ein schwerer Vorfall, als ein
Maibaum beim traditionellen Aufstellen in eine Menschenmenge
stürzte. Diese kulturelle Tradition, die in vielen Regionen
Deutschlands gepflegt wird, zog an diesem Tag zahlreiche
Zuschauer an, die jedoch nicht mit dem Unglück rechneten.

Bei dem Unfall wurden fünf Personen verletzt, darunter zwei
schwer und drei leicht. Ein schwer verletzter Mensch musste mit
einem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus gebracht werden.
Glücklicherweise besteht nach den aktuellen Informationen
keine Lebensgefahr. Die Verletzungen sind jedoch
besorgniserregend, und die Umstände des Unfalls sind bislang



unklar.

Ermittlungen der Polizei

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und geht derzeit
von einem Unglücksfall aus. Warum der Maibaum umkippte, ist
noch nicht nachvollziehbar. Ein Sprecher der Polizei gab an, dass
zu einem späteren Zeitpunkt weitere Informationen
veröffentlicht werden sollen. Die Gemeinde Rheurdt, ein Ort mit
reicher Maibaum-Tradition, steht vor der Herausforderung, die
Sicherheit bei der Durchführung solcher Feste zu gewährleisten.

Das Aufstellen von Maibäumen ist nicht nur ein Brauch, sondern
ein gesellschaftliches Ereignis. Der Maibaum selbst wird meist
mit bunten Kreppbändern, Stoffbommeln oder Herzen
geschmückt, um die festliche Atmosphäre zu unterstreichen. In
der Regel übernehmen Männer das Aufstellen, wobei im
Schaltjahr die Frauen diese Aufgabe wahrnehmen. Dieses Jahr
sollte der Maibaum bis Ende Mai stehen bleiben.

Tradition und Sicherheit

Wichtige Sicherheitsaspekte spielen beim Maibaumstellen eine
große Rolle. Beispielsweise müssen Maibäume ordnungsgemäß
gesichert werden, um Unfälle zu vermeiden. Bei der Auswahl
und dem Transport des Baumes sollten zudem einige Richtlinien
beachtet werden, wie beispielsweise die maximal zulässigen
Maße und die Kennzeichnung überragender Ladungen.

In vielen Regionen wird während der Mainacht darauf geachtet,
dass Maibäume nicht von Nachbardörfern gestohlen werden.
Dies geschieht oft unter erheblichem Aufwand, da Junggesellen
ihren Baum in der Nacht bewachen. Solche Traditionen zeigen
die tief verwurzelte Kultur, die mit dem Maibaum verbunden ist,
doch der heutige Vorfall wirft einen dunklen Schatten über das
Fest.

Das Unglück verdeutlicht die Notwendigkeit, bei solchen



kulturellen Aktivitäten weiterhin auf Sicherheit zu achten und
alle Beteiligten gut vorzubereiten. Der emotionale und festliche
Charakter dieser Tradition soll durch sorgfältige Planung und
Umsetzung bewahrt werden, damit die Freude keine weiteren
Gefahren mit sich bringt.
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